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Es gibt immer zwei Seiten einer Medaille. Wer Ah! sagt, muss 
auch Be! sagen. Nichts ist, wie es scheint. 

Moni hätte den ganzen Tag so weiter machen können. Wenn 
sie damals von einem genug abbekommen hatte, dann waren 

es schlaue Floskeln. 
Ja sie hatte es so gewollte und ja, sie akzeptierte jede Konse-
quenz, aber wieso zur Hölle mussten die immer so schwer zu 

verdauen sein?
Sie hatte gewusst wofür sie all das tat. Sie wusste auch, dass 
es irgendwann besser wird. Aber wieso konnte Besser nicht 

einfach jetzt schon sein?

„So eine SCHEISSE schon wieder hat es nicht geklappt, schon 
wieder bin ich gefangen in meinem eigenen Laufrad. Wieso 
wirkt es bei anderen immer so leicht und wieso zum Mist 

kann es nicht einfach auch bei mir mal klappen.“

So ähnlich las sich Monis Tagebuch, welches sie schon vor 
Jahren begonnen hatte zu schreiben. Damals als sie all die 
schlauen Sprüche in ihr Tagebuch schrieb und als sie sei-
tenweise Blätter voll schrieb, mit „Warums“ eingebettet in 

allerlei Schimpfwörter die ihr Wortschatz so zu bieten hatte, 
stand doch immer ein „Trotzdem“ am Ende. 

Wie sehr hatte sie sich damals gewünscht an dem Punkt zu 
stehen, an dem sie heute war. Wie gern hätte sie die Zeit vor-

gespult, um zu sehen, ob das Leben so klappt. 
Sie konnte es damals nicht! Sie hatte nur diese eine Chance, 

die bedeutete immer weiter zu machen.
Weiter zu machen und nicht aufzugeben!

Es ist so egal an welcher Stelle ein Leben gerade kneift, 
irgendwann passt es. Oder ganz einfach - manchmal wird 

einfach mal aussortiert! 
Das bedeutet nicht, dass man aufhören sollte an seinen Träu-

men festzuhalten. Moni hatte es auf jeden Fall nicht getan. 
Sie hatte aber von Zeit zu Zeit Anpassungen vorgenommen 

und sich einfach mal eine neue Naht gesetzt!

Weil sie Schimpfwörter für ein tolles Ventil hielt, wurde sie 
sogar richtig einfallsreich, aber nur um im selben Zug auch 

ein neues „Trotzdem“ zu finden.

Ich geh solange einfach ein Shirt nach dem anderen nähen, 
die kneifen nicht und bislang habe ich auch noch nicht alle 

Möglichkeiten ausgeschöpft. 
Mir fallen bestimmt noch ein paar neue Kombinationen ein. 

Euch auch?

Solange halte ich es wie Moni. . . ich finde „Trotzdems“ 
nur solange, bis ich sie nicht mehr brauche!

On To-To
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 Maßtabelle

Größe 30 32 34 36 38 40 42 44 46 48 50 52

Brustumfang 76 80 84 88 92 96 100 104 110 116 122 128

Taillenumfang 60 64 68 72 76 80 85 90 96 102 108 114

Hüftumfang 84 88 92 96 99 102 105 108 113 118 123 128

Kein Körper gleicht dem Anderen und das ist ja auch gut so!
Größentabellen sind daher Durchschnittswerte und keine fixen Richtwerte. Sie 
dienen der Orientierung und sollen eine Hilfestellung für euch bieten, in dem Sinne 
als das sie euch eine Tendenz aufzeigen. 
Zwei Frauen können vollkommen gleich groß sein und auch die selben Maße im 
Brustbereich aufweisen und dennoch völlig unterschiedlich gebaut sein. 

Unprofessioneller Tipp von Frau zu Frau:
Näht erst einmal was ihr kauft, denn oft tun wir dieses intuitiv und liegen damit 
genau richtig. Testet jeden neuen Schnitt mit einem Probestoff bevor ihr zu den teuren 
Stoffen greift!

Wichtig
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 Stoffverbrauch

Stoffempfehlung
Sehr elastische Stoffe wie Rippjersey, leichte Strickstoffe und Viskosestoffe, wie 

Jersey mit hoher Elastizität.
Achtet darauf, dass der Stoff relativ Formstabil aber dennoch ordentlich dehnbar 

ist.

Zuschnitt
Die Schnittteile enthalten noch keine Nahtzugabe, füge diese noch hinzu. Je 
nach Vorliebe empfehle ich eine Nahtzugabe von 0,5 - 0,7 cm. Achte darauf, 

dass du sie auch wieder vollständig wegnimmst beim Nähen.
Die Schnittteile enthalten zum Teil eine Saumzugabe, die Infos dazu findest du 

auf deinem Schnittbogen. 

32 34 36 38 40 42 44 46 48 50 52

1,20m 1,30m 1,40m 1,50m 1,60m 1,70m 1,80m 1,90m 2,00m 2,20M 2,30

Größe

VER
BR

AUC
H 2 Schnittteile (Oberteile) 1,4 M Stoffbreite

Tipp
Wenn ihr die Variante mit Vorne wie Hinten-Wickel nähen möchtet (Variante 1)

ist es ratsam eine Größe schmaler zuzuschneiden!
Damit eure Oberteile nicht von de Schulter rutschen.

32 34 36 38 40 42 44 46 48 50 52

1,40m 1,50m 1,60m 1,70m 1,80m 1,90m 2,00m 2,10m 2,20m 2,30M 2,40

Größe

VER
BR

AUC
H 3 Schnittteile (Oberteile) 1,4 M Stoffbreite



© 2022, Franziska Franke – fourChapter 8

 Varianten - Übersicht
Variante 1

Variante 2

Vorder und Rückenseite gewickelt.
Ein toller Hingucker - Vorne wie Hinten.

Das Shirt ist nur an der einen (nicht zu bindenden 
Seite) miteinander verbunden. Kann aber auch kom-

plett einzeln genäht und angezogen werden. Dann 
besteht das Shirt quasi aus 2 Teilen. Kleiner Tipp 

nehmt für diese Variante lieber eine Größe schmaler 
und einen formfesten, aber dennoch sehr dehnbaren 

Stoff.

Hinten geschlossen, Vorne gewickelt.
- hier mit eingefassten Ausschnitt.

In zwei längen nähbar.
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Variante 3

Variante 4

Diese Variante ist wohl gerade für die kalten Jahreszeiten, die 
raffinierteste. Ihr habt ein geschlossenes Vorder und 

Rückenteil, mit oder ohne Rollkragen und einem 
Wickeloberteil obendrüber.

Besonders schön, wenn ihr diese Variante mit den 
Asymmetrischen Schnittteilen kombiniert.

Das Wickeloberteil mit dem Wickel Vorne in 
Kombination mit den im Schnitt enthaltenen 

Bindebändern.
Ebenfalls in zwei Längen nähbar.
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Variante 5

Variante 6

Ein schöner Rücken kann auch...
Hier ist das Vorderteil geschlossen 

und der Rücken wird gewickelt.
Ihr könnt dazu die Bindebänder 

benutzen, oder den Rücken 
gewickelt in die Seiten mit 

einnähen.

Das einfache Basicshirt - mit oder ohne Rollkragen.

Etwas besonders durch die Option der 
Asymmetrischen Saumkanten. Oder ganz schlicht mit 

einem geraden Saum in zwei Längen.
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Variante 7

Variante 8

Vorne gewickelt mit asymmetrischer 
Saumkante.

Hinten gewickelt mit asymmetrischer 
Saumkante.
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Variante 9

Vorne oder Hinten gewickelt mit seitlich 
geschlossenen Wickelteilen ohne 

Bindebänder.

Erläuterung der Schnittteile
Schnittbogen 1

Geschlossenes Vorderteil - 
ohne Wickeloption.

Enthält zwei Längen + 
die asymmetrische 

Saumkante.

Schnittbogen 2
Geschlossenes Rückenteil 

- ohne Wickeloption.
Enthält zwei Längen + 

die asymmetrische 
Saumkante.

Schnittbogen 3
Wickelvorderteil ohne die 

angepasste „Binbebandlänge“ 
der kurzen Seite.

Für Wickelteile, die seitlich 
mit eingenäht werden.

Schnittbogen 4
Wickelrückenteil ohne die 

angepasste „Binbebandlänge“ 
der kurzen Seite.

Für Wickelteile, die seitlich 
mit eingenäht werden.

Schnittbogen 5
Wickelvorderteil mit 

angepasste „Binbebandlänge“ 
der kurzen Seite.

Für Wickelteile, die seitlich 
gebunden werden.

Schnittbogen 7
Wickelvorderteil mit 

angepasste „Binbebandlänge“ 
der kurzen Seite.

Für Wickelteile, die seitlich 
gebunden werden



© 2022, Franziska Franke – fourChapter 17

7.

6. Onto - Variante 1

Option 2

Achte beim stecken der 
unteren Saumzugabe darauf, 
dass du auf die richtig 
hinzugefügte Höhe des Saumes 
klappst. 

Die Nahtzugabe deiner 
schrägen Kanten kann nun über 
die komplette länge auf die 
Innenseite deiner Oberteile 
gebügelt werden, wenn du diese 
nun feststeppst, achte darauf,

dass du die Strecke beim nähen nicht auseinander dehnst. Wenn dir diese 
Variante zu riskant ist, findest du ein Beispiel weiter unten auch eine Va-
riante mit Einfassstreifen. 
Deine Nahtzugabe des Bindebandes steppst du nun auch auf das Oberteil 
zurück  Auch deine unteren Säume kannst du jetzt schon festbügeln und
       absteppen. Denn deine Seiten werden mit fertig gesäumten 
            Oberteilen zusammen gesteppt.

Mit Bündchen

Wenn du lieber mit einem 
Bündchen arbeitest, kannst du 
dir deine 
Strecke einfach kurzerhand 
selbst ausmessen und das besagte 
Maß x 0,7 nehmen. 
Ich persönlich halte das 
Ausmessen und das berechnen 
des Bündchen für Sinnvoller, als 
die Maße aus der Tabelle zu 
nehmen, denn du hast deinen 
Stoff in der Hand und kannst 
viel besser 
beurteilen, wie dehnbar dieser 
Stoff ist und ggf. deine 
Berechnung anpassen
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Fertig

3.

4.Onto - Variante 7 Wenn du dein Bindeband nun von deinem Vor-
derteil weg klappst (so wie es später sein soll), 
legen sich die Saumzugabe und auch die Nahtzu-
gabe von ganz alleine an ihren Platz und du hast 
ein schön sauberes Innen, an deinem Oberteil. 
Jetzt steckst du dir das andere Bindeband auf 

die gegenüberliegende Seite 
des erfolgreich angenähten 
Bindebandes, an die Mar-
kierung und klappst dein 

Rückenteil rechts auf rechts über 
deine Vorderteile. Das zu bindende Vor-

derteil liegt dann innen, zwischen dem gerade 
geschnittenen Vorderteil und dem Rückenteil. 
Die kurze Seite des geraden Vorderteils steckst 
du nun an das innen liegende Vorderteil an die 
Markierung für die für die richtige Höhe des 
geraden Oberteils. Diese Markierung kannst du 

ebenfalls deinem Schnittbogen entnehmen. Achte nun darauf, dass die lan-
gen Seiten deines Oberteils sauber aufeinander liegen und verschließe seine 
Seitennäht. Auch die kurze Seite wird rechts auf rechts liegend geschlossen, 
dabei fasst du das andere Bindeband (dazwischen liegend) mit ein. 
                                               Die Nahtzugaben werden versäubert. 

Jetzt             kannst du dein Oberteil auf 
die              rechte Seite wenden und fertig 
ist das Asymmetrische Oberteil mit 
überlappenden Vorderteilen.


